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Novelle des Gesundheitstelematikgesetzes 2012; Stellungnahme 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

die Wirtschaftskammer Österreich bedankt sich für die Übermittlung des oben angeführten 

Entwurfs und begrüßt die Schaffung einer Rechtsgrundlage für die eHealth-Anwendung Elekt-

ronischer Impfpass.  

 

Für bestimmte Impfungen (Masern etc.) sollte in Österreich eine hohe Durchimpfungsrate er-

reicht werden – in vielen Ländern gibt es für solche Impfungen eine gesetzliche Impfpflicht. 

Wir schlagen vor, für seitens des Ministeriums dringend empfohlene Impfungen die ver-

pflichtende Eintragung vorzusehen, da dies im öffentlichen Interesse ist. 

 

Einen weiteren Diskussionspunkt stellt die HPV-Impfung (Human-Papilloma-Virus) dar, die – 

obwohl verfügbar und empfohlen – in Österreich bis dato nur eine sehr niedrige Durchimp-

fungsrate (im Vergleich zu anderen europäischen Ländern) erreicht, obwohl bei HPV das 

Thema Herden-Immunisierung ebenfalls zu beachten ist.  

 

Nicht akzeptabel wäre aber eine Verpflichtung zur staatlichen Registrierung von individuell 

vorgenommenen Impfungen wie z.B. gegen Tropenkrankheiten, weil hier das Thema der Her-

den-Immunisierung nicht relevant ist. Impfungen, die höchst persönliche Lebensbereiche tan-

gieren (wie z.B. eine allfällige HIV-Impfung, falls sie dereinst verfügbar sein sollte) sind von 

einer Eintragungspflicht jedenfalls auszunehmen.  

 

Darüber hinaus dürfen Schulärzte und Arbeitsmediziner derzeit nur eingeschränkt impfen. 

Diese Einschränkung sollte überdacht werden. Wir sprechen uns für eine Erweiterung aus. Wir 

ersuchen um Berücksichtigung unserer Stellungnahme. 

 

Freundliche Grüße 

 

Dr. Harald Mahrer Karlheinz Kopf 

Präsident Generalsekretär 
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